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Wie werden Jugendliche zu leidenschaftlichen Jesus-Nachfolgern, die mit wachsendem 

Gottvertrauen geistlichen Aufbruch in Deutschland auslösen? 

STEP29 beschreibt 5 Faktoren, wie wir in unserem Gottvertrauen wachsen. Diese Faktoren werden 

auf dem STEP29-Wochenende (jährlich im November) und dem jumiKURS.STEP29 (jährlich nach 

Ostern) in der Tiefe erklärt. Dieses Verständnis wird vorausgesetzt, damit die folgenden Tools dir in 

der Tiefe eine Hilfe sind.  

Die folgenden Tools helfen dir, den Faktor „Herausfordernde Mitarbeit“, für dich und in deiner 

Jugendarbeit lebendig werden zu lassen.  

 

Tools fü r heraüsfordernde Mitarbeit 

Wir ermutigen unsere Jugendlichen zur leidenschaftlichen Mitarbeit im Reich Gottes in der 

Gemeinde bzw. an der Stelle, wohin Gott sie berufen hat. Wir tun das nicht, weil wir oder die 

Gemeinden Mitarbeiter brauchen, sondern zeigen den Jugendlichen, dass Mitarbeit unverzichtbarer 

Teil ihres Wachstums ist und eine Sehnsucht ausfüllt, die in ihrem Herzen ist. Die Sehnsucht danach, 

Gottes Reich zu bauen. Ihr Vertrauen auf Jesus wird wachsen, wenn sie SEIN Wirken in ihrem Tun 

erleben. Wir fordern sie konkret heraus, den nächsten Schritt zu tun. Wir erwarten, dass Gott schon 

in ihnen wirkt und diesen nächsten Schritt vorbereitet hat, so dass sie wissen, was dieser nächste 

Schritt sein wird.  

Für dich als Jugendmitarbeiter  

 Lies vertiefende Literatur zu Herausfordernder Mitarbeit. Zum Beispiel: 

o „Die Mitarbeiterrevolution“ von Bill Hybels 
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o „Gott braucht keine Helden“ von Magnus Malm 

o „Langstreckenleiter“ von Dave Kraft 

 Leite einen Missionseinsatz oder nimm an einem teil 

Für dich und deine Jugendlichen 

 Beginnt eine Arbeit unter Flüchtlingen 

 Veranstaltet einen evangelistischen Einsatz  

Tool Nr. 1 für Jugendmitarbeiter: Lies vertiefende Literatur 
Herausfordernde Mitarbeit hat viel mit dir persönlich und deinem Sein zu tun. Um herauszufinden, 

was für dich ein nächster Schritt sein kann oder um eine Aufgabe zu finden, die dich geistlich 

herausfordert, ist es hilfreich, gute inspirierende Denkanstöße zu bekommen. Durch die Erfahrungen 

und Gedanken anderer wirst du inspiriert, wie du deine Routine durchbrechen kannst. Lass dich dazu 

anregen, deinen Dienst anders oder neu zu gestalten. Und erlebe, wie Gott dich dabei selbst 

verändert. 

Tool Nr. 2 für Jugendmitarbeiter: Missionseinsatz 
Lass dich herausfordern und plane statt einer Freizeit mit deinen Jugendlichen einen Missionseinsatz 

mit ihnen. Du wirst erleben, wie du als Leiter an deine Grenzen kommst, wenn du spontan vor Ort 

auf Situationen, die Gott euch vor die Füße legt, regieren musst. Du wirst erleben, wie Gott Wunder 

tut, trotz deiner Unbeholfenheit. Du wirst erleben, wie du abhängig bist von der Leitung Gottes und 

wie wunderbar er dich als Leiter und euch als Gruppe führen wird. Du wirst erleben, wie Gebet deine 

größte Waffe ist und Gott ganz nah bei „seiner Arbeit“ erleben. 

Tool Nr. 3 für Jugendmitarbeiter und Jugendliche: Arbeit unter Flüchtlingen 
Überlege gemeinsam mit deinen Jugendlichen, wie ihr auf die aktuelle Flüchtlingssituation eingehen 

könnt. Überlegt euch gemeinsam, wie ihr euch auf eine herausfordernde Begegnung einlassen könnt. 

Legt eure Sorgen über Berührungsängste, Sprachbarrieren und Unverständnis vor Gott ab und seid 

bereit, die Liebe Gottes in eurer Schwäche weiterzugeben. Ladet zum Beispiel Flüchtlinge aus dem 

Asylbewerberheim in eurer Nähe zu einem Jugendabend ein. Gestaltet diesen Abend extra für eure 

Gäste.  

Tool Nr. 4 für Jugendmitarbeiter und Jugendliche: Evangelistischer Einsatz 
Plane einen evangelistischen Einsatz mit deinen Jugendlichen. Holt euch Unterstützung von einem 

Evangelisten aus euer Gemeinde oder ladet einen ein. Überlegt, wo ihr den Einsatz durchführen 

möchtet. Startet mit einem Gebets- und Lobpreisteil, bevor ihr zum Evangelisieren aufbrecht. 

Natürlich ist es wichtig, dass du den Einsatz gut geplant hast, deine Jugendlichen dafür schulst (oder 

dir von außen dafür Hilfe holst), das Logistische gut vorbereitet hast und auch nach dem Einsatz mit 

deinen Jugendlichen über den Einsatz sprichst und ihn reflektierst. Du wirst erleben, wie Gott euch 

führt, euch vielleicht beim Einsatz spontane Eindrücke schenkt und ihr trotz eurer möglichen 

Unsicherheit und Zweifel erleben werdet, wie Gott euch gebraucht. Ihr werdet positive und negative 

Erlebnisse haben, aber ihr werdet erleben, dass diese Herausforderung euch selbst im Vertrauen auf 

Gott wachsen lässt. 

Hilfreicher Link: 
www.ralfsteinhart.de/home.html (Evangelist, den du einladen kannst) 
 

http://www.ralfsteinhart.de/home.html

